
Bericht aus dem Gemeinderat
Am Dienstag, 18.01.2022 tagte der Gemeinderat unter
Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler öffentlich und
fasste folgende Beschlüsse:

1. Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
Bürgermeister Michler beantwortete Fragen zur Grünflä-
chenpflege am Neckar und zur Barrierefreiheit der Halte-
stelle im Gewerbegebiet Neu-Edingen. 

2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher
Sitzung

Keine.

3. Anpassung der Eintrittsengelte für das Freizeitbad
Edingen-Neckarhausen

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Eintrittsent-
gelte für das Freizeitbad Edingen-Neckarhausen in der
vorgeschlagenen Höhe ab 2022 anzupassen. Die
Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die neuen Ein-
trittsentgelte bei Öffnung des Freizeitbades im „Normal-
betrieb“, also mit dem Wegfall der Corona-Beschränkun-
gen (Besucherbegrenzung, Zeitvorgaben usw.), zu
erheben. 

4. Entwurf Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für
das Haushaltsjahr 2022

Der Gemeinderat hat den Entwurf der Haushaltssatzung
und des Haushaltsplans 2022 mit seinen Anlagen beraten
und beauftragte die Verwaltung einstimmig, die Anregun-
gen und Änderungen, auch aus der Sitzung vom
26.01.2022, einzuarbeiten und den geänderten Entwurf
dem Gemeinderat zur endgültigen Beschlussfassung im
Februar 2022 vorzulegen. 

5. Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversor-
gung für das Wirtschaftsjahr 2022

Der Gemeinderat hat den Entwurf des Wirtschaftsplans
2022 des Eigenbetriebs Gemeindewasserversorgung
beraten und beauftragte die Verwaltung, diesen dem

Gemeinderat zur endgültigen Beschlussfassung im
Februar 2022 vorzulegen. 

6. Bekanntgaben
Keine.

7. Anfragen aus dem Gemeinderat
Es wurden Anfragen der Gemeinderäte beantwortet.

Grünschnittsammlung 
Samstag:
29.01.2022
Öffnungszeiten: 
8.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.
Angebot: 
Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grün-
schnitt von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Ort: 
Kompostanlage der A.M.T. GmbH im Gewann „Die 
Milben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der 
Firma PreZero Service, ehemals SUEZ Süd GmbH)
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Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

24.01.2022: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
48.629
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
2.301
Genesene Personen:
45.778
Verstorbene Personen:
550

18.01.2022: Wegen sinkender Nachfrage: Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis passt die Anzahl der Impftermine
dem tatsächlichen Bedarf an
Ähnlich wie das Infektionsgeschehen, das seit Beginn der
Pandemie wellenförmig verläuft, hat sich mittlerweile auch
die seit etwa über einem Jahr andauernde Impfkampagne
entwickelt. Nach der Impfstoffknappheit im Frühjahr 2021
herrschte bis zum Sommer Hochbetrieb in den Impfzen-
tren, ehe dort nach den Sommerferien viele Termine unge-
nutzt blieben. Nur vier Wochen nach deren Schließung
gab es wegen der Booster-Impfungen wieder einige riesi-
ge Nachfrage. Doch seit Weihnachten sinkt auch bei den
dauerhaften Impfaktionen (DIA) und in den Impfstütz-
punkten des Rhein-Neckar-Kreises die Zahl der zu imp-
fenden Personen merklich. In Zahlen ausgedrückt: Fan-
den in den zwei Wochen vor Weihnachten noch über
30.000 Impfungen statt, waren es in der Woche danach
nur noch 10.023. In der letzten Woche (KW 02) gab es
9.885 Impfungen. „Diese Entwicklung zeigt sich nicht nur
im Rhein-Neckar-Kreis, sondern auch in ganz Baden-
Württemberg. Aus diesem Grund hat das Ministerium für
Soziales, Gesundheit und Integration auch die zur Verfü-
gung stehenden Kapazitäten zunächst für die Monate
Februar und März angepasst. Aufgrund dieser Ent-

wicklung müssen nun auch wir sowohl die Zahl der Stand-
orte als auch die Kapazitäten der Nachfrage anpassen“,
erklärt die Gesundheitsdezernentin des Rhein-Neckar-
Kreises, Doreen Kuss. Ab dem 31. Januar werden die DIA-
Standorte Eberbach, Heddesheim, Leimen, Wiesloch und
Bammental an zwei Tagen pro Woche jeweils vormittags
bzw. nachmittags betrieben. Das heißt, pro DIA gibt es
eine wöchentliche Impfkapazität von 200 Terminen. Nicht
mehr betrieben werden ab sofort die Impfstützpunkte Alte
Chirurgie (Heidelberg) und Schwetzingen. Bereits in der
kommenden Woche wird in Weinheim nur noch an fünf
(Montag, Dienstag, Donnerstag, Samstag und Sonntag)
sowie in Hockenheim an drei Tagen (Montag, Mittwoch
und Samstag) geimpft – mit jeweils 300 Terminen pro Öff-
nungstag. Die Impfstützpunkte Weinheim und Hocken-
heim bleiben dann ab dem 31. Januar an je zwei Tagen pro
Woche vormittags bzw. nachmittags geöffnet sowie an
einem Tag am Wochenende ganztägig. Das ergibt für die
Impfstützpunkte Weinheim und Hockenheim eine
wöchentliche Kapazität von je 400 Impfterminen. In Sins-
heim und Heidelberg (PHV) wird weiterhin an 7 Tagen pro
Woche im Zwei-Schicht-Betrieb geimpft – möglich sind
hier täglich 300 Impfungen. In PHV werden unter der
Woche zusätzlich noch täglich 75 Kinderimpftermine ein-
gestellt und am Wochenende pro Tag 150. Das macht eine
Wochen-Kapazität für über zwölfjährige Personen von
6000 Impfungen; hinzu kommen 675 Impftermine für fünf-
bis elfjährige Kinder. „Unser Ziel war es, weiterhin im
gesamten Landkreis dezentral stationäre Impfangebote
vorhalten zu können, was uns mit dieser Lösung gut
gelungen ist. Zudem können wir bei einer wiederum stei-
genden Nachfrage flexibel reagieren und die Kapazitäten
rasch anpassen“, so Doreen Kuss. Die Dezernentin
betont, dass trotz der angepassten Vorgaben auf Landes-
ebene auch weiterhin hinreichende Kapazitäten für mobi-
le Impfeinsätze etwa in stationären Alten- und Pflegeein-
richtungen oder für niederschwellige Impfangebote bei
Veranstaltungen zur Verfügung stehen. 

Veranstaltungskalender 
Januar 2022 

Freitag 28.01.2022, 19.30 Uhr
SOIRÉE CINEMA
Plouguerneau-Haus (Fichtenstraße)
IGP Edingen-Neckarhausen/Plouguerneau

Sonntag 30.01.2022, 10.30 – 14.30 Uhr
FISCHVERKAUF „TO GO“
Anglerheim (Hauptstraße)
Anglerverein Edingen

WICHTIG! Meldungen zum Veranstaltungskalender
nicht vergessen!
Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender des Amt-
lichen Mitteilungsblatts sowie auf der Gemeindehomepa-
ge veröffentlicht werden sollen, können wie bisher unter:

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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www.edingen-neckarhausen.de/freizeit/veranstaltungska
lender/veranstaltungen-melden „online“ angemeldet wer-
den. 
Kontakt:
Andrea Ried, Telefon: 06203 808212
Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

„Anfänger-Musik-Workshop“ verschoben !!!
Wegen „Corona“ mussten wir den Workshop am letzten
Wochenende absagen und verschieben: Unser Musik-
Workshop dieser Art findet am 05. und 06.02.2022 ab
14.00 Uhr im JUZ „13“ statt. Die Teilnahme ist kostenlos.
Jede*r Teilnehmende erhält eine*n „Tutor“. Es gibt eine
Ergebnis-DVD und – je nach „Corona-Lage“ - eine Prä-
sentation am 06.02.2022 um 18.00 Uhr. Anmeldungen bit-
te bis zum 02.02.2022 im JUZ. Also wer Musik machen
lernen möchte – das ist die erste Gelegenheit im neuen
Jahr! Und genau vier Wochen später ist dann unser tradi-
tioneller „Musik-Workshop mit Stips“ zu den gleichen
Bedingungen wie oben. Denkt bitte an die neuen Masken-
regeln! Hygiene- und Abstandsregeln sind auch einzuhal-
ten und es erfolgt eine Dokumentation!
„13. Fest der KulturEN 2022“
Das „13. Fest der KulturEN“ soll am 20. März 2022 statt-
finden – wenn uns „Corona“ nicht wieder einen Strich
durch die Rechnung macht. Das nächste Vortreffen ist
dann am Donnerstag, 17.02.2022,18.00 Uhr im JUZ. The-
men sind das Programm sowie Auf- und Abbau. Interes-
sierte sind herzlich willkommen.
JUZ-JR und FOEN
Die nächste Sitzung ist am Montag, 31.01.2022, 18.00
Uhr. Themen sind die Jugendratswahlen 2022, der Plan
2022 und die „Dorf-Rock-Festivals“ 2022. Hygiene- und
Abstandsregeln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt
eine Dokumentation!
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ können wir nach den neue-
sten „Corona-Verordnungen“ wieder öffnen und zwar
aktuell von Montag bis Freitag ab 15.00 Uhr– aber: das
JUZ bleibt auch an diesen Tagen für Angebote (s. u.!)
offen. Hygiene- und Abstandsregeln sind allerdings einzu-
halten und es erfolgt eine Dokumentation! 
„Dorf-Rock-Festival“ und -treffen  
Das nächste Treffen zu den „Dorf-Rock-Festivals 2022“ ist
am Mittwoch, 16.02.2022, 18.00 Uhr, im JUZ – für die Vor-
besprechung der künftigen „Dorf-Rock-Festivals“ in
2022, etc. Schöne Feiertage und ein gutes Neues Jahr!
JUZ- Wochenprogramm (z. Zt. keine Schul-AG):
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 

Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Liebe Schloßparkfreunde,
auch wenn schon der halbe Januar vergangen ist, möch-
ten wir Ihnen noch alles Gute und vor allem viel Gesund-
heit für 2022 wünschen!!Wir freuen uns ganz besonders
auf dieses Jahr, denn wir wollen mit Ihnen unser 60jähri-
ges Vereinsjubiläum feiern. Bitte merken Sie sich schon
vorab den ersten wichtigen Termin vor: am 24. März 2022
findet unsere Jahreshauptversammlung statt. Nähere
Information erhalten Sie rechtzeitig im AMB.
Kontakt: Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay,
Telefon 0621/475879 oder schlossparkfreundeneckar-
hausen@gmail.com

Veranstaltung zum Deutsch-Französischer Tag: Spra-
chaufenthalte, Jubiläum und viel mehr…
Wie eröffnete die IGP mit dem Deutsch-Französischen
Tag das Partnerschaftsjahr. In diesem Jahr müssen wir die
Präsenzveranstaltung aufgrund der Pandemielage leider
verschieben. Wir werden rechtzeitig zum neuen Termin
einladen. Wir nutzten diesen Jahrestag dennoch, um vir-
tuell über die geplanten Aktivitäten und Begegnungen im
Jahr 2022 zu informieren.
In mehreren Videos stellten wir u.a. den Tandem-Spra-
chaufenthalt in Berlin und in der Provence vor. Die stellv.
Vorsitzende Susanne Surblys (Bild) war im Gespräch mit
Helene, Emilie und Max, 3 Teilnehmende des letzten Som-
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mers. Vorsitzende Barbara Rumer stellte die weiteren
Aktivitäten und Begegnungen vor. Sie rief auch zur Teil-
nahme an der Jubiläumsfestwoche in Plouguerneau vom
04. bis 08.06. auf. Voranmeldungen nehmen die Gemein-
de und die IGP bereits entgegen (igp@igp-jumelage.de).
Das Jahresprogramm kann auf unserer Internet-Seite ein-
gesehen werden: www.igp-jumelage.de

Bild: IGP
Französisch-Kurse im Plouguerneau-Haus
Wir bieten in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule
folgende Französisch-Kurse an, auch im Hinblick auf die
Partnerschafts-Festwoche vom 04.-08.06.22 in Plouguer-
neau:
1. Französisch für Neu-Anfänger: Ab Dienstag, 01.03.22,

19:30, Plouguerneau-Haus
2. Französisch Aufbaukurs: Ab Donnerstag, 24.02.22,

19:00 Uhr, Plouguerneau-Haus
Anmeldungen bitte über die Volkshochschule, Informatio-
nen: IGP 06203-108950
“Unser Europa, unsere Zukunft”
eine breit angelegte Onlinekonsultation die von Make.org
in Zusammenarbeit mit dem Deutsch-Französischen
Jugendwerk (DFJW) initiiert wurde, ist nun abgeschlos-
sen. 
Mehr als 45.000 junge Bürger:innen zwischen 15 und 35
Jahren aus Deutschland haben durch über 390.000
Abstimmungen und 620 Vorschlägen ihre Prioritäten und
Erwartungen für das Europa von Morgen zum Ausdruck
gebracht.
Make.org, das DFJW, die Vertretung der Europäischen
Kommission in Deutschland und die Französischen Bot-
schaft freuen sich, euch zu der Online-Diskussion der
Ergebnisse von “Unser Europa, unsere Zukunft” am Mitt-
woch, dem 9. Februar, von 17:30 bis 19:00 Uhr einzula-
den.
Nach Bekanntgabe der Ergebnisse, dem Vergleich mit der
französischen Konsultation “Parole aux Jeunes” und der
Vorstellung der deutsch-französischen Jugendagenda,
werden einzelne Teilnehmer:innen der Konsultation ihre
Vorschläge mit den anwesenden institutionellen Vertre-
ter:innen des Auswärtigen Amts, des französischen Mini-
steriums für Europa und des Bundestags diskutieren und
ins Gespräch kommen. Im Rahmen einer aktiven Diskus-
sionsrunde werden anschließend Teilnehmer:innen der
Konsultation zugeschaltet, alle anderen Teilnehmer:innen
erhalten die Möglichkeit, sich via der Chat-Funktion in
Zoom zu beteiligen.*

Meldet euch/ Melden Sie sich für die Veranstaltung an und
diskutiert/ diskutieren Sie
am 09. Februar über die Vorstellungen und Wünsche der
jungen Menschen für die Zukunft Europas mit. Melden Sie
sich an, wir freuen uns auf Eure/Ihre Teilnahme! 
E-Mail: igp@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de
Plattform: www.jumelage.eu
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen

21.01.2022: Bei einer Auseinandersetzung zwischen
Jugendlichen und Heranwachsenden wird eine Per-
son mit einem Messer verletzt - Polizei sucht Zeugen
Am Freitag, den 14.01.2022, kam es gegen 21.45 Uhr in
der Straßenbahn der Linie 5 auf der Fahrt von Mannheim
nach Edingen zu einer Auseinandersetzung zwischen
einer 8-köpfigen Gruppe Jugendlicher (7 Jungs und 1
Mädchen) und drei unbekannten männlichen Personen im
Heranwachsenden-Alter. In dem Tumult wurde einer die-
ser drei Personen, bei denen es sich um südosteuropäi-
sche /orientalische Phänotypen im Alter von 17-20 Jahren
handelte und die Deutsch sprachen, durch einen Messer-
stich in den Oberkörper, der später ambulant behandelt
werden musste, verletzt. Nicht auszuschließen ist, dass
das Interesse der Gruppierung dem Mobiltelefon des hier-
bei leicht Verletzten galt. Mehrere Fahrgäste bemerkten
das Geschehen. Zwei junge männliche Fahrgäste griffen
couragiert ein, trennten die Streitenden voneinander und
schlichteten den Streit. An der Haltestelle Edingen-West
verließ die jugendliche Gruppierung die Bahn.
Das Fachdezernat der Kriminalpolizeidirektion Heidelberg
hat die Ermittlungen aufgenommen und bittet Fahrgäste,
die den Streit beobachteten, insbesondere die beiden
couragierten Helfer, sich beim Kriminaldauerdienst, Tel.:
0621 174 4444, zu melden.
Kontakt:
Polizeiposten Edingen-Neckarhausen, Rathausstraße 6,
Telefon: 06203/892029
Polizei-Notruf: 110 

Verkehrsunfall fordert verletzte Person
Zu einem Verkehrsunfall zwischen zwei PKW kam es am
Montag, dem 24.01.2022 gegen 09:30 Uhr auf der Ecke
Grenzhöfer Straße / Goethestraße in Edingen. Ein PKW
wurde durch die Wucht des Aufpralls auf den Bahnüber-
gang geschleudert und war durch den Unfallschaden
nicht mehr fahrbereit. Auch der zweite vorfahrtsberechtig-
te PKW blieb im Kreuzungsbereich liegen. Eine Person
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wurde verletzt und musste vom Notarzt und dem Ret-
tungsdienst behandelt und anschließend in ein Kranken-
haus eingeliefert werden.
Die Einsatzkräfte der Feuerwehr Edingen-Neckarhausen
sicherten die Einsatzstelle ab, klemmten die Fahrzeugbat-
terien ab und fingen auslaufende Betriebsmittel auf. 
Zwei Abschlepper mussten die beiden PKW abschleppen,
die Firma Biotec rückte zur Straßenreinigung an. Für ca.
1,5 Std musste der Bahnverkehr der RNV Linie 5 zwischen
den Haltestellen Edingen Bahnhof und Edingen West ein-
gestellt werden.

Bilder: Freiwillige Feuerwehr
Vor Ort waren neben der Feuerwehr die Polizei, der Ret-
tungsdienst, ein Notarzt, die Notfallmanagerin der RNV
sowie die Leiterin des Ordnungsamtes Nicole Brecht.
Termine:
Online-Übungen werden separat vereinbart. 
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Coronabedingt bleibt die Kleiderstube vorerst geschlos-
sen. In dringenden Fällen bieten wir gerne nach telefoni-
scher Vereinbarung Einzelbesuchstermine an. Während
der Schließung nehmen wir keine Kleiderspenden an. Wir
bitten um Verständnis.
Kontakt: 
Heidrun Lang-König, Tel.: 06203/81076 und Renate
Knupfer, Tel.: 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Da jetzt die kalte und dunkle Jahreszeit angebrochen ist,
kann die Fahrradwerkstatt nicht mehr regelmäßig ihr Tor

öffnen. Dennoch sind wir nicht ganz untätig und können in
dringenden Fällen helfen. Einige Fahrräder stehen noch in
unserer Garage bereit und können an bedürftige Personen
abgegeben werden.
Telefonischer Kontakt zur Terminvereinbarung: Walter
Heilmann 0178 1681849.  
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal 
Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am Mittwoch,
den 23.02.2022 in Edingen-Neckarhausen
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die
umweltgefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoff-
sammlung der AVR Kommunal AöR können diese Stoffe
umweltgerecht entsorgt werden. Am Mittwoch, den
23.02.2022 können die Bürgerinnen und Bürger Schad-
stoffe von 14.30 – 17.00 Uhr, auf dem Parkplatz bei der
Großsporthalle, Robert-Walter Straße, beim Schadstoff-
mobil abgeben. Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinsel-
reiniger, Pflanzenspritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydo-
sen, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten werden bei der
Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Mengen ange-
nommen. Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmo-
bil angenommen, da sie keine Schadstoffe enthalten. Die-
se Farben gehören ausgehärtet in die Restmülltonne. Die
leeren Behälter können über die Grüne Tonne plus ent-
sorgt werden. Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie
leere Spraydosen gehören ebenfalls in die Grüne Tonne
plus. Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in
der Originalverpackung angeliefert werden und auslaufsi-
cher verpackt sein, außerdem dürfen die einzelnen Gebin-
de nicht schwerer als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer
Pfandpflicht und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei
den AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirsch-
berg kostenlos abgegeben werden. Altöl wird ebenfalls
nicht bei der Schadstoffsammlung angenommen. Hier
besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstel-
len und Werkstätten nehmen häufig Altöl an. Die AVR
Kommunal bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoff-
mobils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kin-
der und die Umwelt zu vermeiden.
Kontakt: 
AVR Kommunal GmbH, 
Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889 Sinsheim, 
Telefon: 07261/9310, E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Denkmalschutzpreis für private Eigentümer ausge-
schrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein
Badische Heimat loben zum 37. Mal den Denkmalschutz-
preis Baden-Württemberg aus. Dieser stellt die denkmal-
gerechte Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäu-
de in den Mittelpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit
einem Preisgeld von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das
die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt. 
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren
Gebäude der Abschluss der Erneuerung nicht länger als
vier Jahre zurückliegt. Auch beteiligte Architekten und
weitere Experten können bis Anfang Juni entsprechende
Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht zwingend unter
Denkmalschutz stehen
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Ministerin Nico-
le Razavi will die Vielfalt und Besonderheiten der Baukul-
tur in Baden-Württemberg sowie das Engagement zu
deren Erhaltung hervorheben und öffentlich würdigen. Die
Spanne reicht von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stil-
prägenden Bauten des 20. Jahrhunderts. „Die Jury wür-
digt Maßnahmen, bei denen die historisch gewachsene
Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie mög-
lich bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und
beispielhafte Umnutzungen oder moderne Akzente nicht
aus, wenn sie sich denkmalgerecht einfügen“, betont Dr.
Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen Hei-
matbundes und Mitglied der Fachjury. Neben dem Geld-
preis erhalten die Preisträger sowie die Architekten und
Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentümern
eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht.
Bewerbungsschluss ist der 30. April 2022. Weitere Infor-
mationen sowie die Broschüre mit allen notwendigen
Angaben zur Ausschreibung finden sich unter www.denk-
malschutzpreis.de. Die öffentliche Preisvergabe findet
Anfang 2023 statt.

Frau Margot Bode, Rosenstr. 23
am 29. Januar zum 85. Geburtstag

Frau Lore Jäckel, Hauptstr. 6/A
am 30. Januar zum 70. Geburtstag

Herrn Günther Gerhard, Main-Neckar-Bahn-Str. 75
am 31. Januar zum 75. Geburtstag

Frau Betty Müller, Hauptstr. 319
am 1. Februar zum 70. Geburtstag

Frau Gisela Gerber, Drosselweg 22
am 2. Februar zum 85. Geburtstag

Frau Angela Scisci in Massimino, Albert-Schweitzer-Str. 37
am 3. Februar zum 85. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Freitag, 28.01.2022
18.00 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs – mit Kinderbetreu-
ung (Kirche) 
Sonntag, 30.01.2022
10.00 Uhr: Gottesdienst: Predigtreihe „spannungsreich“
mit Pfarrerin Franziska Stoellger (Kirche) 
Montag, 31.01.2022
19.00 Uhr: Vorbereitung des ökumenischen Weltgebetsta-
ges (kath. Pfarrheim)
Dienstag, 01.02.2022
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)
Mittwoch, 02.02.2022
09.00 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren,
2G+ (Martin-Luther-Kindergarten) Nur mit Anmeldung:
peuker.julia@gmail.com
16.15 Uhr: Konfi-Treff (Ort gemäß E-Mail) 

Ab sofort FFP2-Maskenpflicht
Für den Aufenthalt in der Kirche bei Gottesdiensten und
anderen Veranstaltungen ist ab sofort eine FFP2 Maske
erforderlich. Eine medizinische (OP-)Maske genügt nicht.

Neue Digitalandachten
Jeden Sonntag erscheint auf unserer Website eine neue
digitale Andacht. Derzeit steht diese Andacht im
Zusammenhang mit der Predigtreihe „Spannungsreich“
und bildet einen der Gottesdienste mehr oder weniger
direkt ab. Aber auch die vorangehenden Andachten, zum
Beispiel zum Thema „Sternenfunken“, sind noch verfüg-
bar. Abonnieren Sie doch unseren YouTube-Channel unter
https://www.eki-edingen.de/youtube und lassen sich
automatisch benachrichtigen, sobald dort neue Inhalte
verfügbar sind (ca. 1 x im Monat).

Neues aus dem KGR
In der Kirche soll ein Defibrillator installiert werden. Im Kirch-
garten wurden in Eigenregie insektenfreundliche Sträucher
und Gehölze angepflanzt. Wir danken Dietz Wacker vom All-

mende-Waldgarten ganz herzlich für die fachliche Anleitung
und Simon Remmers für die tatkräftige Unterstützung. Herz-
lichen Dank auch an den Bauhof, der uns großzügig mit
Häckselgut versorgt hat und an Alexander Jung für die
Pflanzenberatung. Herzlich bedanken möchten wir uns
auch bei Helmut und Dennis Koch für die schönen Weih-
nachtsbäume im Kirchgarten und in der Kirche.

100-jähriges Jubiläum
Der Posaunenchor feiert in diesem Jahr sein 100-jähriges
Bestehen. 

Diverse Jubiläumstermine sind bereits geplant, können
aber aus aktuellem Anlass leider noch nicht bekannt
gegeben werden. Wir halten Sie aber an dieser Stelle stets
informiert. Folgen Sie uns gerne auch auf www.posau-
nenchor-edingen.de
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr - nur telefonisch oder per Mail
erreichbar.
Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Samstag, 29.01.2022
17:30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst
Sonntag, 30.01.2022
10.00 Uhr: „Spannungsreich“ - Gottesdienst zur Predig-
treihe (Pfrin. Anna Bier) – und online
Montag, 31.01.2022
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises
Dienstag, 01.02.2022
09.30 Uhr: Krabbelgruppe
18.30 Uhr: Gebetsrunde
19.30 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung
Mittwoch, 02.02.2022
16.00 Uhr: Konfirmandentreff
Wochenschlussgottesdienste
Wenn es die Pandemie zulässt, feiern wir den Wochen-
schlussgottesdienst ab Februar wieder im wöchentlichen
Rhythmus. Sie sind herzlich eingeladen, am Samstag
Abend in der Seitenkapelle der Lutherkirche zur Ruhe zu
kommen und die Woche für sich abzuschließen. Die klei-
nen Gottesdienste beginnen um 17.30 Uhr und werden
seit fast 40 Jahren von Ehrenamtlichen aus unserer
Gemeinde vorbereitet und geleitet. Einmal im Monat hal-
ten Pfarrerin oder Pfarrer Pollack den Gottesdienst mit
Abendmahl.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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Ehejubiläen
Ihre Trauung jährt sich in diesem Jahr zum fünfzigsten Mal
(oder noch länger)? Sie möchten diesen besonderen Tag
mit einem Gottesdienst in der Lutherkirche feiern? Seien
Sie herzlich willkommen und melden Sie sich bitte alsbald
im Pfarrbüro zur Terminabsprache. Vielen Dank.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 28.01.2022
N 18.00 Uhr: Rosenkranz
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Bieger, SJ)
Samstag, 29.01.2022
E 18.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier-
nach vorheriger Anmeldung (Gem. Referentin Mlynski)
Sonntag, 30.01.2022  
N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pfarrer Miles)
F 18.00 Uhr: Abendlicher Gottesdienst mit Texten und
Musik (Ausschuss Liturgie) 
Montag, 31.01.2022
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 01.02.2022
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier zum Fest der Darstellung des
Herrn mit Kerzensegnung und Lichterprozession (Pfarrer
Miles)
Mittwoch, 02.02.2022 Darstellung des Herrn 
N 10.00 Uhr:  Eucharistiefeier zum Fest der Darstellung
des Herrn mit Kerzensegnung (Pfarrer Miles)
Donnerstag, 03.02.2022
N 19.30 Uhr: Gebet am Donnerstag (Maria 2.0)
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier mit Gedächtnis der Verstor-
benen, die im Monat Januar zu Grabe getragen wurden
und Möglichkeit zum Empfang des Blasiussegen (Pfarrer
Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de 

Ansprechbar:
Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie
ANSPRECHBAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und
schenken Ihnen unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei
einem Telefonat. Sie erreichen uns zu folgenden Sprech-
zeiten: 
Pfarrer Markus Miles: Do, 03.02. von 17.00 Uhr bis 18.00
Uhr,  unter Telefon 0621/30085527,
Gemeindereferentin Eva-Maria Ertl: Mo, 31.01. von 16.00
Uhr bis 17.00 Uhr unter Telefon 0621/30085523,
Diakon Willi Merkel: Do, 27.01. von 18.00 Uhr bis 20.00
Uhr in der Kirche St. Aegidius, 

Darstellung des Herrn 
Am Dienstag, 01.02.22 feiern wir am Vorabend um 18.30
Uhr in St. Bruder Klaus, Edingen sowie am Mittwoch,
02.02.22 um 10.00 Uhr in St. Andreas, Neckarhausen das
Hochfest der Darstellung des Herrn mit Kerzensegnung.
Kerzen zur Segnung dürfen Sie gerne zur Feier mitbrin-
gen. Bitte behalten Sie diese jedoch bei sich an Ihrem
Platz.

Laudes in der Fastenzeit. 
Sich besinnen, sich neu auf Gott ausrichten, eintauchen in
das Gebet der Kirche. Zum Morgengebet im Altarraum
von St. Bruder Klaus laden wir alle Interessierten herzlich
ein. (Die Hygieneregeln sind zu beachten.) Merken Sie bit-
te folgende Termine vor: Samstag, 05.03.22, 7.00 Uhr,
Samstag, 19.03.22, 7.00 Uhr, Samstag, 02.04.22, 7.00
Uhr. Ihr Gemeindeteam Edingen

Jahreshauptversammlung am 08.02.2022. 
Leider können wir Corona bedingt die JHV nicht abhalten.
Sie wird auf einen späteren Zeitpunkt verschoben.
Klostertage in Helfta/Sachsen-Anhalt vom 07.04.22 -
10.04.22
Liebe Frauen, endlich wieder einen Palmsonntag im Klos-
ter verbringen. Zu Beginn des Aufenthaltes wird uns eine
Klosterführung erwarten. Danach kennen wir die ruhigen
Plätze, an denen jede von uns Zeit für Ruhe und das
Gebet finden kann. Um die Kultur der geschichtsträchti-
gen Gegend zu erkunden, werden wir u.a. Quedlinburg
besuchen. Weitere Aktivitäten geben wir kurzfristig
bekannt, da wir nach wie vor von den jeweiligen Corona-
regeln abhängig sind. Die Kosten für das Wochenende
belaufen sich auf 360,00 Euro. Nichtmitglieder zahlen
einen Aufschlag von 20,00 Euro. Sollten wir Ihr Interesse
geweckt haben, bitten wir um verbindliche Anmeldung bis
spätestens  25.02.22 bei Patricia Rendant, Tel. Nr. 06203-
8404862. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir freuen uns
auf gemeinsame Tage mit Ihnen. Ihr kfd-Leitungsteam

Kostenfreie Lesestart-Sets für Dreijährige in der
Bücherei St. Bruder Klaus
Die Lesestart-Sets 3 der Stiftung Lesen, vom Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung gefördert, sind ein-
getroffen. Bestandteile des Sets sind: Eine Stofftasche,
ein Bilderbuch für Kinder ab 3 Jahren und eine mehrspra-
chige Elternbroschüre mit vielen Vorlese- und Aktions-
tipps für den Familienalltag. Eltern mit Kindern ab 3 Jah-
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ren können bei uns, als teilnehmende Bücherei, die
kostenlosen Sets zu den Ausleihzeiten abholen.
Außerdem  können viele Bilderbücher, bereits für  Kinder
ab 2 Jahren, bei uns ausgeliehen werden. Das Vorlesen
stärkt die gesamte Entwicklung der Kinder, auch schon
der Allerjüngsten. Die Bücherei St. Bruder Klaus, Kol-
pingstr. 9, Edingen Ausleihzeiten: Sonntag 10.30 Uhr bis
12.00 Uhr, Dienstag 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Donnerstag
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr. 

Maria 2.0 im Gebet. Donnerstagsgebet Schritt-für-
Schritt. 
Am 03.02.22 um 19.30 Uhr laden wir wieder ein zum Don-
nerstagsgebet in der St. Andreas Kirche in Neckarhausen.
Mit diesem Gebet verbinden wir uns immer wieder mit vie-
len Menschen in anderen Gemeinden hier in Deutschland,
aber auch in der Schweiz und darüber hinaus. Das
Gebetsnetz stärkt uns, die Hoffnung auf Veränderung
wachzuhalten, und nicht nachzulassen in unserem Enga-
gement. Ganz herzliche Einladung an alle Männer und
Frauen, die mit uns im Sinne unserer Anliegen beten wol-
len.  Ihr Initiativteam Maria 2.0 Mannheim
Termine 
Donnerstag, 03.02.22, 19.30 Uhr: Donnerstagsgebet
Maria 2.0 in der Kirche St. Andreas

Die Bücherei St. Andreas hat immer (mit Ausnahme von
Feiertagen) für Sie geöffnet: dienstags: 16.30 bis 18.00
Uhr und donnerstags 17.30 bis 19.00 Uhr. Wir führen eine
große Auswahl an Belletristik, Bilderbücher, Jugend- und
All-Age-Bücher, Kinder-Hörspiele und Zeitschriften unter-
schiedlichster Themen. Sie finden uns in der Fichtenstra-
ße 11a direkt gegenüber der katholischen Kirche. Neuan-
meldungen sind unproblematisch und wie unsere
Ausleihe kostenlos. Schauen Sie einfach mal vorbei.

Die Gottesdienste finden dauerhaft statt in der Neuapo-
stolischen Kirche Heidelberg-Wieblingen, Sandwingert
103: Sonntags 9:30 Gottesdienst und Donnerstags 20:00
Uhr Gottesdienst - Zutritt zu allen Gottesdiensten nur mit
FFP2 Maske, Alle Gottesdienste werden per Telefon und
per livestream übertragen. Kontakt: Steffen Ambiel E-
Mail: steffen.ambiel@nak-heidelberg.de

Friedrich Merz ist neuer CDU-Vorsitzender: Parteitag
stimmt mit 95 Prozent der Stimmen für ihn
Am vergangenen Wochenende hat die CDU ein neues
Kapitel in ihrer Geschichte aufgeschlagen – ein kraftvolles
Signal des Aufbruchs und der Erneuerung geht von die-
sem 34. CDU-Bundesparteitag aus. Wir haben digital die
neue Führung unserer Bundespartei gewählt. Nach einem
starken Ergebnis in der Mitgliederbefragung im vergange-
nen Spätjahr haben am Samstag auch die Delegierten
unserem neuen Vorsitzenden Friedrich Merz mit einem
herausragenden Ergebnis von 94,62 Prozent ihr Vertrauen
geschenkt. Das Wahlergebnis beweist: Wir stehen
geschlossen hinter unserem neuen Vorsitzenden Friedrich
Merz. Geschlossenheit, eine vertrauensvolle Zusammen-
arbeit – das sind die Grundvoraussetzungen für den
Erfolg. Das hat sich nicht zuletzt im vergangenen Jahr bei
unserer Regierungsbildung in Baden-Württemberg
gezeigt. Und genauso schlagen wir jetzt ein neues Kapitel
in der Geschichte der CDU Deutschlands auf. Als örtliche
CDU, hier im Rhein-Neckar-Kreis und in Baden-Württem-
berg verwurzelt unterstützen wir unseren neuen Bundes-
vorsitzenden mit der ganzen Kraft des Südens. Herzlichen
Glückwunsch an Friedrich Merz! Glückwünsche auch an
das komplette Team des neuen Bundesvorstands. Wir
freuen uns sehr, dass u.a. Dr. Bastian Schneider, CDU-
Vorsitzender in unserer schönen Nachbarstadt Laden-
burg, sowie alle anderen vorgeschlagenen Kandidaten der
Jungen Union aus Baden-Württemberg in den Bundes-
vorstand gewählt wurden. Viele neue Gesichter, ältere und
jüngere, Frauen und Männer mit ganz unterschiedlichen
Biographien und Qualifikationen, die den Querschnitt der
Gesellschaft abbilden sind nun in der Führungsriege der
Partei vertreten. Als Gemeinde-, Kreis- und Landes-CDU
ist uns die Erarbeitung eines neuen Grundsatzprogramms
ein besonderes Anliegen. Der Impuls für ein neues Grund-
satzprogramm ging von unserer CDU aus dem Süden-
Westen aus. Der neue Vorsitzender Friedrich Merz hat die-
ses wichtige Anliegen auch bereits übernommen. Den
Schwung, der vom heutigen Bundesparteitag ausgeht,
müssen wir jetzt mitnehmen. Wir werden eine kraftvolle
Oppositionsarbeit im Bund machen und überzeugende
Antworten auf die drängenden Fragen dieser Zeit geben.
So können wir die Menschen im Land von uns und unse-
ren Ideen für unsere Heimat überzeugen. Unser aller Land
steht vor großen Herausforderungen – das schafft keiner
alleine. Als CDU setzen wir auf Ihre Unterstützung – für
unsere Heimat, hier in Edingen-Neckarhausen und für
Deutschland. (LS)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer E-Mail: lukasschoefer@gmail.com / 
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Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 / Jürgen Pavel,
Telefon: 06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Bauen, Bauen, Bauen 
Ja, es ist richtig, an vielen Orten besteht ein Mangel an
bezahlbarem Wohnraum. Viele sehen die Lösung aller
Probleme im Bauen, weshalb das Wort gern gleich drei-
mal aneinandergereiht wird: Bauen soll auch noch die
Finanzprobleme der Gemeinden und die sozialen Nöte
beseitigen.
CDU und SPD glauben mit dem Verkauf von zwei Bau-
plätzen Entscheidendes zur Beseitigung der Wohnungs-
not und zur Lösung der Haushaltsprobleme bewirken zu
können. Bürgermeister Michler spricht schon wieder über
neue Baugebiete, jetzt mal im Kappeseck.
Dabei ist klar, dass jeder Quadratmeter, den wir neu ver-
siegeln, eine ökologische Katastrophe ist. So geht jedes
Jahr Lebensraum für Tiere verloren, Grünflächen und Bäu-
me, verschwinden. Die Einwohnerzahl Deutschlands
stagniert, es werden also nicht mehr Wohnungen
gebraucht. 
Deshalb war und ist es richtig, dass unsere Gemeinde in
den letzten Jahrzehnten keine landwirtschaftlichen Flä-
chen mehr als Wohngebiete erschlossen, sondern vorran-
gig durch Umwidmung von Gewerbeflächen und Sport-
stätten zu Baugebieten Wohnraum geschaffen hat.
Preisgünstiger Wohnraum entsteht dadurch kaum, denn
die Preise für Baugrund sind hoch, Bauen ist teuer und
Investoren verkaufen oder vermieten zu Marktpreisen, es
sei denn es handelt sich um gemeinnützige Gesellschaf-
ten oder Genossenschaften. 
Auch in ENNE gibt es viele leerstehende Wohnungen und
geräumige Häuser, die nur von einem oder zwei Men-
schen bewohnt werden. Da braucht es alternative Wohn-
und Besitzformen.
Langfristig kann die Kommune städtebauliche Ent-
wicklungen und Wohnungspreise nur steuern, wenn sie
einen nennenswerten Anteil von Bauflächen selbst
besitzt. Deshalb sollte sie entweder selbst oder über eine
kommunale Wohnungsgesellschaft ebenso viele Grund-
stücke und Häuser erwerben, wie sie verkauft. Der Ver-
kauf von gemeindeeigenen Grundstücken ist keine nach-
haltige Einnahmequelle. Auch aus der Zunahme von
Einwohnern kommt kein Geldsegen, denn die zusätz-
lichen Einnahmen werden beim Bau von Kindergärten und
anderer Infrastruktur schnell wieder aufgefressen. (WH)
Kontakt: 
Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, 
Angela Stelling, stelling_angela@web.de; 
Homepage: gruene-edingen-neckarhausen.de

Schnelle Abschaffung der EEG-Umlage: unbürokrati-
sche Hilfe
Die Ampel-Koalition erwägt, wegen der hohen Energie-
preise die Abschaffung der EEG-Umlage noch vor dem
geplanten Termin 01.01.2023. Hierzu stellt der energiepo-
litische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Frank
Bonath, fest: „Angesichts der exorbitanten Energiepreise
ist es richtig und wichtig, Maßnahmen schnellstmöglich
auf den Weg zu bringen und die EEG-Umlage für die
Stromkunden früher als geplant abzuschaffen“. Dass
Haushalte und mittelständische Unternehmen dringend
entlastet werden müssen, sei zwingend. Die FDP im Land-
tag habe die grünschwarze Landesregierung dazu über
Jahre hinweg aufgefordert. Sie aber habe es immer wie-
der verpasst, sich bei der ehemaligen Bundesregierung
wirksam für die Abschaffung der EEG-Umlage einzuset-
zen. Stattdessen betreibe das Land Baden-Württemberg
bis heute Klimaschutz auf Kosten der Bürger und Unter-
nehmen, insbesondere beim durch die EEG-Umlage teu-
er subventionierten und wirtschaftlich unsinnigen Ausbau
der Windenergie im windschwachen Baden-Württem-
berg. „Ich bin froh, dass es mit der Beteiligung der Freien
Demokraten im Bund nun endlich die Abschaffung der
EEG-Umlage geben wird. Die durch staatliche Vorgaben
erzeugten Rekordpreise können wir uns nicht mehr lei-
sten.“ Die frühere Abschaffung der EEG-Umlage wäre
eine schnelle und unbürokratische Hilfe, die auch
unmittelbar bei den Bürgerinnen und Bürgern und bei den
mittelständischen Unternehmen ankomme, stellte Frank
Bonath, MdL, fest.
2G im Einzelhandel und Sperrstunde in der Gastrono-
mie müssen abgeschafft werden
Erik Schweickert, zuständig für die Themenfelder Einzel-
handel und Gastronomie in der FDP-Landtagsfraktion,
forderte mit Blick auf die Ministerpräsidenten-Konferenz
am vergangenen Montag ein Ende der unverhältnismäßi-
gen Einschränkungen in Baden-Württemberg: Bayern
habe es vorgemacht und dort 2G im Einzelhandel abge-
schafft. Die Supermärkte beweisen ja schon seit Monaten,
dass Einkaufen auch in Pandemiezeiten sicher ist. Baden-
Württemberg müsse hier nachziehen und auch hier 2G-
Regelungen – so wie es der Stufenplan ursprünglich vor-
gesehen hatte – abschaffen, meinte der FDP-
Landtagsabgeordnete aus dem Enzkreis. Gleiches gelte
für die unsinnige Sperrstunde in der Gastronomie. Dieser
symbolpolitische Sonderweg hierzulande müsse ein Ende
haben. Wenn eine Gaststätte vor 22.30 Uhr Corona-kon-
form ist, ist sie es nach 22.30 Uhr genauso. „Logik und
Verständlichkeit und nicht Aktionismus müssen die Takt-
geber der Maßnahmen sein.“ (DH)
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding (81091), Thomas Joachim (890 682),
Georg Koch (85716)
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de
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Sachdiskussion oder Polemik? 
Wir wollen zu den in unserer Gemeinde zu lösenden Pro-
blemen eine sachliche Auseinandersetzung ohne Polemik
oder parteipolitische Allüren. Insofern ist es schon
erstaunlich, wie manche Gemeinratskollegen in der letz-
ten Ausgabe des Amtsblatts auf unsere vorgebrachten
Kritikpunkte reagiert haben. Wir sind keine Dogmatiker,
die jeden Grundstücksverkauf oder jedes Baugebiet
ablehnen, sondern wir wägen im Einzelfall ab, was dafür
und was dagegenspricht. Als Patentrezept zur Haushalts-
sanierung halten wir neue Baugebiete aber nicht für ziel-
führend. Michael Bangert hat in der letzten Ausgabe für
die SPD darauf hingewiesen, dass Baugebiete neben Ein-
nahmen aus Grundstücksverkäufen auch mehr Einwohner
und damit mehr regelmäßige Steuerzuweisungen des
Landes bringen. Das ist richtig, aber wahr ist leider auch,
dass diese Steuerzuweisungen deutlich geringer sind als
die Kosten, die der Gemeinde durch diese zusätzlichen
Einwohner entstehen würden. Deshalb kann man durch
einen Wachstums- und Expansionskurs (mehr Einwohner,
mehr Baugebiete) die finanziellen Probleme der Gemein-
de nicht in den Griff bekommen. Das kann man alles ganz
sachlich darlegen, jedes Polemisieren ist hier überflüssig.
Ulf Wacker haben wir kritisiert, weil er uns etwas in den
Mund gelegt hat, was niemand gesagt hat und was nicht
unsere Position ist. Das ist kein guter Stil einer politischen
Auseinandersetzung. Wir verstehen nicht, warum er seine
Andere diffamierende Falschbehauptung in der letzten
Ausgabe nicht einfach zurückgenommen hat, statt sie
noch weiter zu treiben mit der Spekulation, es könnten 11
Millionen Euro im Haushalt eingespart werden. Er weiß
genau, dass das nicht geht. Was sollen solche sinnlosen
Scheindebatten? (EW)
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 0157-37859073, 
E-Mail: mail@edgarwunder.de
Homepage: www.dielinke-edne.de

Knapp vorbei
Die Finanzen unserer Gemeinde sind nach wie vor knapp,
und das wenige vorhandene Geld muss, so scheint es,
dort ausgegeben werden, wo es unausweichlich erscheint
– wäre da nicht die CO2-Katastrophe, zu der ENNE
selbstredend auch seinen Beitrag leistet. Eine Verpflich-
tung zur Klimaneutralität und den damit verbundenen
Ausgaben ist also in den letzten Jahren – mindestens
wertgleich – zu all den anderen Posten dazugekommen.
Die Chance, mit dem aktuellen Haushalt z.B. die Ver-
kehrswende voranzubringen – vorbei. Dabei bietet z.B.
der Umstieg aufs Rad – nicht neu – große CO2-Einspa-
rungsmöglichkeiten. Wir tragen ja das Potential für die
CO2-neutrale Mobilität nicht erst seit gestern in unseren

Beinen. Wer aktuell online nach „Verkehrswende“ sucht,
findet viele Artikel, die vom „mehrheitlichen Umstiegs-
willen“ von Autofahrern auf Rad oder ÖPNV sprechen,
wenn – ja wenn – die Voraussetzungen stimmen. Es geht
also um Anreize für den Umstieg, auch hier bei uns in
ENNE.
Vor geraumer Zeit haben wir dazu Vorschläge gemacht. In
Neckarhausen führen z.B. von der Bahnunterführung bis
zum Ortsausgang Richtung Seckenheim drei parallel
zueinander verlaufende Straßen, in der Mitte die einmün-
dungsfreie K4138. Aus der Seckenheimer Straße könnte,
ohne großen finanziellen Aufwand, eine Fahrradstraße
werden, für Anlieger mit Auto natürlich frei. Durch eine
Baustelle im oberen Bereich kann man im Moment recht
gut sehen, wie es auch ohne automobilen Durchgangs-
verkehr klappt, und Durchgangsverkehr wird es vermehrt
geben, wenn die neue Brücke fertig ist. Vielleicht wäre es
ja sinnvoll, hier dem Autoverkehr einen seiner drei roten
Teppiche wegzunehmen und ihn stattdessen den Radfah-
renden auszurollen, um zu sehen, ob derlei Anreize auch
bei uns funktionieren. Unsere Vorschläge zur Verbesse-
rung von Rad- und Fußwegen finden Sie hier: ogl-
edingen-neckarhausen.de. (UD)
Nächstes Treffen: 
28.01.2022 um 19 Uhr online; Kontakt: Walter Heilmann,
walterheilmann@aol.com, Telefon 890377; 
Kontakt: 
Uli Dreckschmitt, uli@dreckmaier.de; Birgit Jänicke, 
birgit@jaenicke.me; Rolf Stahl, stahlrlf@aol.com, Telefon
85416; Thomas Hoffmann, hoffmann.edingen@gmail.
com, Telefon 0179 1100402 

Die Anbindung des künftigen Wohngebiets Neckar-
hausen-Nord an den ÖPNV bedarf rechtzeitiger und
gründlicher Beratung 
Mit Blick auf die geplante Bebauung der gemeindeeige-
nen Flächen in Neckarhausen-Nord hat unsere UBL-Frak-
tion jetzt beantragt, dass der Gemeinderat und die Ver-
waltung mit Mitarbeiter(innen) des Landratsamts, des
ÖPNV-Betreibers rnv sowie mit interessierten
Mitbürger(innen) über die Anbindung dieses künftigen
Wohngebietes ans rnv-Liniennetz beraten. Dabei soll es
auch um Optimierungsmöglichkeiten des bestehenden
Haltepunkt-Netzes im Bus- und Schienenverkehr für ganz
Edingen-Neckarhausen gehen. „Seit vielen Jahren“, so
unsere Antragsbegründung im Schreiben an Bürgermei-
ster Simon Michler, „ist der öffentliche Personennahver-
kehr (Busverkehr) im Rhein-Neckar-Kreis in sog. „Linien-
bündel“ strukturiert, die aus Gründen der
Wirtschaftlichkeit jeweils für eine Laufzeit von mehreren
Jahren öffentlich ausgeschrieben werden. Im Zuge der
geplanten Bebauung der gemeindeeigenen Flächen im
künftigen Baugebiet „Neckarhausen-Nord“ sind frühzeitig
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die ÖPNV-Bushaltepunkte vorzusehen. Dies bedarf einer
abgestimmten Beratung und Entscheidung im Gemeinde-
rat  unter größtmöglicher Einbeziehung der betroffenen
Anwohner im Bestandsumfeld und interessierter Mitbür-
ger(innen) sowie der für den ÖPNV verantwortlichen Mit-
arbeiter(innen) in der Kreisverwaltung und bei den VRN-
Verkehrsbetrieben, damit im Zuge der Bezugsfertigkeit
der Wohnungen im genannten Gebiet keine Zeitverzöge-
rung eintritt und dies auch bei den Ausschreibungen der
Linienbündel rechtzeitig berücksichtigt werden kann, letz-
teres auch mit Blick auf die Haushaltsplanungen in 
Edingen-Neckarhausen im Aufwandsdeckungsfehlbe-
reich für den ÖPNV.“ Die Kosten der künftigen ÖPNV-Ver-
sorgung sind abhängig von der Linienführung (Streckenki-
lometer) und der Taktung der Fahrten und daher noch
nicht konkret zu beziffern. Wir verweisen im Antrag auf die
derzeit bekannten Kostensätze und Kreiszuschüsse
(jeweils im Folgejahr). Die Beratung selbst dürfte keine
nennenswerten Zusatzkosten verursachen. Und dieser
frühzeitige und gründliche Austausch ist sehr wichtig,
gerade hinsichtlich der künftigen Haltepunkte. Zumal sich
durch die L597 (neu) mit der Neckarbrücke, der Zufahrt
direkt bei Neckarhausen-Nord und dem Wingertsäcker-
Wohngebiet sowie dem Rückbau der Kreisstraße (K4138)
nach Seckenheim die gesamte Verkehrsanbindung nebst
der Buslinienführung ändern wird. (SKV) 
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Eine wenig inspirierende Sitzung erlebten wir vergan-
gene Woche, als der Gemeinderat in der Pestalozzi-
halle tagte, um über den diesjährigen Haushaltsplan
zu beraten – Aufbruch geht anders!
Wir könnten an der Stelle mal wieder über „Tropfen auf
den heißen Stein“, „Strohfeuer“ oder wahlweise „Tafelsil-
ber“ sprechen, doch ist es wohl der Wichtigkeit des Anlie-
gens nicht unbedingt förderlich zurückzuschauen. Wichti-
ger sind die Dinge die vor uns liegen – und da gibt es
bekanntlich etliches zu tun. Weitere Millioneninvestition
stehen an. Manches ist bereits beschlossen anderes steht
noch zur Beratung, doch die Tendenzen sind schon heute
erkennbar. Um nur einige Projekte zu nennen: Die bauli-
che Entwicklung des Tennisgeländes in Edingen Süd-
West, der erste Bauabschnitt von Neckarhausen-Nord um
mehr bezahlbaren Wohnraum zu schaffen. Die Umsied-
lung des Hundesports und Zusammenlegung beider Trai-
ningsplätze. Die Einigung mit dem FC Viktoria bezüglich
Entschädigung unter Einbeziehung der anderen Vereine,
wie es im Sport- und Freizeitzentrum u.a. hinsichtlich der
Gaststätten und des Sporthauses weitergehen wird. Die
zügige Erschließung des ersten Abschnittes des Gewer-
begebiets. Zügiges Vorankommen beim zweiten Bauab-
schnitt des Gewerbegebiets. Konkrete Planungsschritte
für das HLZ und ebenso wichtig eine solide Gegenfinan-

zierung, denn das eine bedingt für uns als CDU das ande-
re. Beginn der Schulsanierung in Edingen. Beginn des Kli-
maschutzkonzeptprozesses. Entscheidung hinsichtlich
der Realisierung des neuen Edeka-Marktes in Neckarhau-
sen, Neubau Hebewerk in Neckarhausen, Zukunft des
Melanchthon Kindergartens, Sporthallensanierung in
Neckarhausen und etliches mehr. Darum ist es aus Sicht
der CDU umso wichtiger auf Haushaltsdisziplin zu drän-
gen. Strukturelle Haushaltsprobleme bekommt man
bekanntlich nur in den Griff, wenn man genau jene Struk-
turen ändert, die die diese Schieflage verursachen. Bis-
lang konnten schmerzhafte Einschnitte für die Bürger
durch beständige Kreditaufnahme vermieden werden,
aber auf Dauer wird das nicht funktionieren. Darum plä-
dieren wir seit langem immer wieder für ein strukturiertes,
planvolles und strategisches Vorgehen. Für ein Gemein-
deentwicklungskonzept, wie in vielen anderen Gemein-
den längst erfolgreich praktiziert. Um transparent für alle
Bürger Herausforderungen und Handlungsfelder zu iden-
tifizieren, Ziele und Prozesse zu definieren, diese anzuge-
hen und dabei die alle Beteiligten von Beginn an mitein-
zubeziehen. Die Uhr tickt, wir hoffen inständig auf Ihre
Unterstützungen und die der Kollegen im Rat. (LS)
Kontakt:
Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Gabi Kapp, Telefon: 06203/938016, E-
Mail: gabi-kapp@web.de / Florian König, Telefon:
06203/4202123, E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de /
Antonio Trezza, E-Mail: antonio.trezza@gmx.de
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Zum Einwohnerantrag Klimaschutz  
Zum zweiten Mail in der Geschichte unserer Gemeinde
haben in dieser Woche Bürger selbst einen Antrag auf die
Tagesordnung des Gemeinderats gesetzt, indem sie über
200 Unterschriften für einen sog. „Einwohnerantrag“ sam-
melten. Das ist ein gutes Zeichen im Sinne einer aktiven
Bürgerschaft. Diesmal geht es um den Klimaschutz. Die
Forderungen des Einwohnerantrags, dass unsere
Gemeinde bis 2035 auf einem linearen Pfad klimaneutral
werden soll und alle zur Dokumentation verfügbaren
Daten transparent machen soll, dürften vom Gemeinderat
einstimmig übernommen werden. Doch damit allein ist
noch fast nichts gewonnen. Denn die Gemeinde hat
aktuell gar keine Zahlen zur Emissionsentwicklung, die sie
transparent machen könnte. Und ohne konkrete Maßnah-
men bleibt das Ziel der Klimaneutralität 2035 eine folgen-
lose und nicht erfüllbare Absichtserklärung. Entscheidend
ist, dass der Gemeinderat konkrete, darüberhinausgehen-
de Maßnahmen beschließt. Erstens brauchen wir den
raschen Beitritt zum „European Energy Award“-Qualifizie-
rungsprozess, weil wir so die notwendigen Daten bekom-
men können, um zu wissen, wo wir mit unserer Klimabi-
lanz stehen und ob wir vorankommen. Zweitens braucht
es für den Klimaschutz eine eigene Personalstelle im Rat-
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haus, die das Thema mit Nachdruck vorantreiben kann.
Drittens brauchen wir zum Klimaschutz eine umfassende
Beteiligung der Bürger, um dem Prozess Dynamik zu
geben. Viertens müssen wir eine Prioritätenliste konkreter
Maßnahmen erstellen und zügig abarbeiten, beginnend
mit Maßnahmen, die schnell gehen, viel bringen und
wenig Geld kosten. Denn Geld ist kaum vorhanden und
die Zeit läuft uns davon. (EW)
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 0157-37859073, 
E-Mail: mail@edgarwunder.de
Homepage: www.dielinke-edne.de

Eine Gedankenreise für den Tag nach der Gemeinde-
ratssitzung
Gestern am 26. Januar hat (voraussichtlich) die Gemein-
deratssitzung zu unserem Einwohnerantrag zur Klimaneu-
tralität stattgefunden. Aus Sicht des Artikelschreibers ein
paar Tage in die Zukunft geschaut: Wie wäre es, wenn sich
die Gemeinderäte nicht nur mit einer großen Mehrheit auf
das Hauptziel Klimaneutralität bis 2035 festgelegt hätten,
sondern auch noch ambitionierte Taten in die Wege gelei-
tet hätten. Bei Strom- und Wärmeerzeugung hätte man
ein Photovoltaik- und Solarthermie-Ausbau-Programm
beschlossen, welches jedes Jahr signifikante Steige-
rungsraten vorsieht. Bei dem Thema Raumwärme hätte
man sich auf ein Programm zur Vermittlung und Förde-
rung von nachhaltigen Dämmstoffen und Wärmepumpen
zu Heizzwecken geeinigt. Bei der Mobilität hätte man sich
auf ein attraktives Fahrradwegenetz verpflichtet und der
Einstieg in die Parkraumbewirtschaftung wäre beschlos-
sen worden., so dass den Nutzern von öffentlich abge-
stellten Transportern, Wohnmobilen und PKW jedes Jahr
ein ansteigendes Nutzungsentgelt in Rechnung gestellt
worden wäre. Schließlich hätte man zwei neue und dauer-
hafte Stellen für erfahrene Klimamanager:innen (mit Ver-
tretungsregelungen bei Krankheit und Mutterschutz)
beschlossen und der Bürgermeister hätte Klimaneutralität
zur Chefsache erklärt. Soweit im Konjunktiv geschrieben.
Hoffen wir mal, dass wir am nächsten Tag nicht völlig 
klimaneutralitätsverkatert und -ernüchtert aufwachen und
als passendes Lied „Altes Fieber“ von den Toten Hosen
auflegen müssen. (SM)
Kontakt:
Klimainitiative Edingen-Neckarhausen, c/o Sebastian
Maaß, Tel.: 06203-957516, Dietz Wacker, Tel.: 06203-
85787, Rolf Stahl, Tel.: 06203-85416, E-Mail:  info@klimai-
nitiative-edingen-neckarhausen.de, www.klima-e-n.de; F
: @klimaneutral2035edingenneckarhausen ; I : klimaneu-
tral2035edingenneckarh

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Freunde der 
Sängereinheit
Derzeit gibt es nicht viel neues zuberichten, außer, dass
sich die Sänger ab sofort wieder jeden Donnerstag, ab
18.00 Uhr im Friedrichshof zum Sängerhock treffen und,
dass unsere allzeit geschätzte 1. Vorsitzende am vergan-
genen Samstag, einen runden Geburtstag feiern konnte.
Wir gratulieren alle nachträglich ganz herzlich. Ein paar
fleisige Bienchen werden heute Nachmiitag anfangen den
Notenraum aufzuräumen, das heißt, Noten sortieren und
wieder richtig einordnen usw., dass alles hergerichtet ist,
wenn die Chorproben wieder beginnen können. Bis dahin
lasst uns positiv nach vorne schauen. Ein altes Sprichwort
sagt: War bis dahin alles schlecht, kommt jetzt nur das
allerbest (von meiner Oma). Den Geburtstagskindern
unseren herzlichsten Glückwunsch, allen Kranken wün-
schen wir baldige Genesung.  -z.g. Brigitte Walther
In diesem Sinn: Wir haben unsere Zukunft nicht in der
Hand; sollten sie aber frühzeitig im Kopf haben. /Dalai
Lama
Homepage: saenger einheit www edingen.de

Der Welterbe-Radweg Speyer-Lorsch ist in Edingen-
Neckarhausen jetzt – zumindest teilweise – ausge-
schildert

Es hat einige Zeit gedauert seit unserem Hinweis auf die-
sen Themen-Radweg und die fehlende Beschilderung in
unserer Gemeinde. Jetzt wurden im Zuge neuer Radwe-
geschilder an der „Stahlkreuzung“ sowie am Partner-
schaftskreisel in Neckarhausen wenigstens dort schon
mal die kleinen orangebraunen Zusatztäfelchen mit der
Speyerer Domsilhouette plus Hochrad angebracht. Es ist
das Symbol für diese attraktive Route, die drei Weltkultu-
rerbe-Stätten verbindet. Ein Abschnitt führt vom Kloster
Maulbronn zum Salierdom am Rhein, der zweite, quasi
der Unsere, von Speyer über Ketsch, Schwetzingen, den
Grenzhof, Edingen-Neckarhausen, Ladenburg, Heddes-
heim, westlich an Weinheim vorbei und über Hüttenfeld
nach Lorsch zur karolingischen Torhalle. Dass der Welter-
be-Weg vom Grenzhof kommend am „Edinger Hof“ nach
links auf den Stangenweg abbiegt und diesem bis zur
Neckarhauser Straße folgt, müssen die Radelnden aller-
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dings nach wie vor erraten. Das erste Hinweistäfelchen
hängt vor der Stahlkreuzung, ein weiteres drüben beim
Autohaus. Dort jedoch wird man/frau auf den Radweg
entlang der Speyerer/Straße (L 597) nach Neckarhausen
geschickt, statt links davon parallel durch die Feldflur,
sprich durch die „Milben“ und am Weiherhof vorbei bis zur
Eichendorfstraße. Genau so aber ist der Welterbeweg laut
Routenplan im Internet geführt, und damit weit attraktiver
als an der vielbefahrenen Straße. Warum dann die aus-
wärtigen Planer jedoch in Neckarhausen die Hauptstraße
gewählt haben und nicht den völlig autofreien Radweg
parallel dazu auf der früheren OEG-Trasse durch den Ort,
ist seltsam. Auch die Fähre als idyllisch-nostalgische 
Neckarquerung oder das Dammweg-Stück zwischen
Schule und Brücke mit dem schönen Blick auf Ladenburg
wären bessere Optionen – vom Schloss aus direkt erreich-
bar mittels der von unserer Ortsgruppe 2013 gespendeten
Radschiene an der Treppe bei der Neugasse. So aber
wurde der Themenradweg – offenbar mangels Kundigma-
chen vor Ort – einfach in die Hauptstraße gelegt, und so
ist es jetzt am Kreisel prompt auch ausgeschildert. Bei der
Brückenauffahrt übrigens fehlt dann der Welterbeweg-
Hinweis hinauf auf den Fuß- und Radsteg. Stattdessen
hängen dort jetzt Symbolschildchen für den Neckartal-
Radweg und die „Kurpfalzachse“ plus ein Tiersymbol-
Schildchen (Eisbär? Biber?) Auch gut, aber für die 
Speyer-Lorsch-Radelnden kaum hilfreich. (skv)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

„Neobiota – Natur im Wandel“ – eine Ausstellung im
Naturkundemuseum Karlsruhe
Japanischer Staudenknöterich, Asiatische Hornisse, 
Nilgans – oft verraten schon die Namen, dass einige Tiere
und Pflanzen, die wir in unserer Region zunehmend
antreffen, ihre ursprüngliche Heimat in anderen Weltge-
genden haben. Dass sich Lebensräume verschieben,
manche Arten ausbreiten, andere zurückziehen, das hat
es schon immer gegeben. Aber in der jüngeren Vergan-
genheit hat der Mensch – dank u.a. globaler Mobilität,
intensivem Welthandel oder Klimawandel – diese Vorgän-
ge nochmals kräftig beschleunigt. Die Auswirkungen sind
komplex. Oft ergeben sich gravierende ökologische Pro-
bleme: Wo sich, wie teilweise an unseren Neckarufern, der
Japanknöterich breit macht, verschwinden viele heimi-
sche Arten. Andere Fälle sind unklarer: Sowohl die etwa in
Ladenburg wenig geliebte Nilgans als auch der Waschbär,
den hier im Ort viele schon zu Besuch hatten, könnten
eine Gefahr für die heimische Tierwelt darstellen. Aber
sichere Erkenntnisse gibt es noch nicht. Bei wieder ande-

ren Neozoen gelingt die Eingliederung weitgehend rei-
bungslos, wie etwa bei der Türkentaube oder den Hals-
bandsittichen (die zwar mit manchem Hausbesitzer in
Konflikt geraten, kaum aber mit der sonstigen Tierwelt). Im
Übrigen fallen selbst unsere häufigsten Vögel, die Sperlin-
ge, aus einem etwas weiteren Blickwinkel in die Kategorie
der Neobiota: Haben Sie sich in Deutschland doch erst im
Laufe des Mittelalters und der Frühen Neuzeit mit der
großflächigen Rodung der Wälder und der Entstehung
unserer agrarisch geprägten Kulturlandschaft angesie-
delt.
Wer mehr über dieses wichtige Thema erfahren möchte,
dem ist ein Ausflug nach Karlsruhe zu empfehlen. Noch
bis September beschäftigt sich das dortige Naturkunde-
museum in einer Großen Landesausstellung mit dem 
Thema „Neobiota – Natur im Wandel“ speziell aus der 
Perspektive des oberrheinischen Raumes. Hier werden
neue Arten häufig zuerst gefunden. Die milden Tempera-
turen und das Aufeinandertreffen wichtiger Verkehrswege
wie Straßen oder Flüsse machen die Oberrheinregion zu
einem Hotspot des Wandels in der Natur. Der Eintritt in die
Ausstellung, die von Dienstag bis Sonntag geöffnet hat,
kostet für Erwachsene 8 Euro und für Kinder (ab 6 Jahren)
3 Euro. Es gibt ein umfangreiches Begleitprogramm für
die ganze Familie, Vorträge sind oft auch als Livestream
auf der Homepage zugänglich. Schauen sie es sich selbst
einmal an: neobiota2021.de. (JF)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Birgit Jänicke,
Telefon: 0162/4105739 / Thomas Hoffmann, Telefon:
0179/1100402 / Heike Vetter 0177/4259459 / Joachim
Franz, Telefon: 06203/9583589 / E-Mail: info@nabu-edin-
gen-neckarhausen.de

Fischverkauf „to go“ am 30. Januar 2022
Aufgrund des guten Zuspruchs und vieler Nachfragen aus
der Gemeindebevölkerung starten wir am Sonntag,
30.01.2022, mit unserem ersten diesjährigen Fischverkauf
„to go“. Von 10.30 bis 14.30 Uhr öffnen wir unsere
bewährte Fischbäckerei im Anglerheim in der Hauptstra-
ße 2. Der Verkauf erfolgt mit Genehmigung der zuständi-
gen Behörden und unter Einhaltung der Schutz- und
Hygienevorschriften am Verkaufstresen des Anglerheims.
Der Speiseverzehr auf dem Vereinsgelände ist weiterhin
nicht gestattet.  Wir hoffen, dass auch wieder diesmal vie-
le Fischliebhaber den Weg zu uns ins Anglerheim finden
und sich mit feinen Fischspezialitäten verwöhnen lassen. 
Angelkarten 2022
Ab sofort ist es möglich für Vereinsmitglieder die Angel-
karten 2022 per Mail unter folgender Email Adresse ave-
dingen@gmx.de zu bestellen. Es können die „Neckar-Kar-
te“, „Rhein-Karte“ sowie „Edinger Ried Karte“ mit und
ohne Bootskarte erworben werben. Wir bitten beim
Bestellen ein Bild oder Scan von dem aktuellen gültigen
Fischereischein beizufügen sowie die Kontaktdaten. Das
weitere Vorgehen wird euch in der Antwort-Mail erörtert.
Nach Eingang des Rechnungsbetrages und des Fangbu-

Seite 16 Donnerstag, 27. Januar 2022 Nr. 04



ches wird der neue Angelschein per Post versendet, hier-
für entstehen Versandkosten in Höhe von 5,00 Euro. Bitte
beachten, der Angelkartenverkauf kann leider nur aus-
schließlich an Vereinsmitglieder erfolgen. 
Generalversammlung
Der Termin für unsere diesjährige Generalversammlung
muss leider Corona bedingt auf einen späteren Zeitpunkt
verschoben werden. Den genauen Termin teilen wir euch
noch rechtzeitig mit.
Wir können auch Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie ist auch in den Sozialen Medien
auf „Facebook“ aktiv. Hier informieren wir über unser Ver-
einsleben und den Angelsport. Scheuen Sie doch einfach
einmal bei uns vorbei. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Mitgliederversammlung verschoben vom 09.02.2022
auf den 06.04.2022
Der „Erster Tennisclub Edingen Neckarhausen“ informiert
alle seine Mitglieder, dass der Vorstand des ETC
beschlossen hat, den Termin der Mitgliederversammlung
vom 09.02.2022 auf den 06.04.2022 zu verschieben.
Kontakt: 
Erster Tennisclub Edingen-Neckarhausen, Mannheimer
Straße 50, 68535 Edingen-Neckarhausen, 
E-Mail: info@etc-edingen-neckarhausen.de
Facebook: www.facebook.com/pages/category/Sports-
Club/Erster-TC-Edingen-Neckarhausen-eV-
Instagram: @etc_edingenneckarhausen
Homepage: www.etc-edingen-neckarhausen.de

Nachruf Ludwig Qiuntel
Mit großer Betroffenheit haben wir vom Tod unseres Mit-
glieds Ludwig Quintel erfahren. Er war immer ein gern
gesehener Gast in unserem Clubraum und hat uns über
viele Jahre die Treue gehalten. Unser Mitgefühl gilt seiner
Frau Irmgard und den Angehörigen in diesen schweren
Tagen. Die Vorstandschaft
Trainingsbetrieb
Nach wie vor findet mittwochs und samstags Training
statt. Aufgrund der Corona-Situation gilt dabei die 2 G-
Regel. Zum Schutz aller Mitglieder bleibt der Clubraum
weiterhin bis auf weiteres geschlossen. Wir informieren
darüber, wenn sich die Regeln für den Trainingsbetrieb
ändern sollten.
Homepage: www.boule-club.de

1.Mannschaft verliert Spitzenspiel gegen Ketsch
Gegen den Tabellennachbarn KC 06/BW Ketsch 1 musste

die 1.Mannschaft nach 19 Siegen in Folge die erste Heim-
niederlage seit dem 14.10.2018 einstecken. Zu Beginn
erspielten Patrik Beck (881) & Steffen Hambitzer (919) mit
ihren starken Ergebnissen einen 89 Kegel Vorsprung. Das
Mittelpaar Silvio Fröhlich (844) & Daniele Ridinger (832)
verlor 3 Kegel gegenüber den Gästen. Das Schlusspaar
Volker Manges (832) & Lucas Reinle (799) hatte gegen die
guten Schlussspieler aus Ketsch das Nachsehen und so
verloren wir mit 5107:5163 Kegel. In der Tabelle bedeutet
dies nun mit 18:6 Punkten Platz 3.
2.Mannschaft stürzt den Tabellenführer aus Eppelheim
Die 2.Mannschaft traf am Sonntag auf die auswärts bis
dato ungeschlagenen Gäste Alemannia 74 Eppelheim 1.
Bereits das Startpaar Jutta Döring (384) & Annette Rausch
(362) brachte die Mannschaft mit 135 Kegel in Führung.
Nach dem Mittelpaar mit Christiane Manges (362) & Rico
Heinze (400) betrug der Vorsprung 131 Kegel. Das Schlus-
spaar Kai Bassauer (427) & Roland Heibel (386) ließ nichts
mehr anbrennen und sicherte den Sieg mit 2321:2194
Kegel. Mit 14:8 Punkten liegen wir weiterhin auf Platz 4.
Die nächsten Spiele
05.02.2022 14:30 Uhr BW Mörlenbach 1 – SKC 1.
Training
Wir trainieren donnerstags ab 16 Uhr auf den Kegelbah-
nen in der Werner-Herold-Halle.
Mehr Informationen
Sie wollen mehr über uns erfahren? Dann schauen sie
doch auf unseren verschiedenen Kanälen vorbei!
Facebook: 
www.facebook.com/SKCEdingenNeckarhausen
Instagram: 
www.instagram.com/skc.edingenneckarhausen
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de

Schlachtfest
Die DJK Fortuna startet das Jahr mit einem Schlachtfest
am 20.02.2022 im DJK Clubhaus. Diese erste Veranstal-
tung im neuen Jahr 2022 wollen wir zusammen mit unse-
rem Wirt Winzli durchführen. Wie gewohnt soll es alles um
das Schwein geben, wenn es die Auflagen erlauben, in der
DJK Gaststätte und/oder zum Abholen und auch ein Lie-
ferservice ist dieses Mal geplant. Genauere Infos gibt es
kommende Woche - der Termin kann schon mal in den
Kalender eingetragen werden.
DJK/Fortuna startet mit der Vorbereitung auf die 
Rückrunde
Am 20.1.22 startete unser neuer Trainer Maik Meissner mit
seinen Co-Trainern Kevin Baviera und Pascal Griesbach
unter Corona-Bedingungen das Training zur Vorbereitung
der 1. und 2. Mannschaft zur Rückrunde der Saison
21/22. Insgesamt sind 19 Einheiten geplant, bevor es
dann am 6.3.22 zum ersten Punktspiel gegen den SC
Pfingstberg – Hochstätt kommt. Im Zuge der Vorbereitung
sind insgesamt vier Testspiele geplant, davon drei zu Hau-
se im Kultur- und Sportzentrum. Dies wären am 6.2.22
gegen die Spvgg Ilvesheim, am 19.2.22 gegen den VFL
Kurpfalz Neckarau 2 und am 23.2.22 gegen den FC Türk-
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spor Hochstätt. Wegen der aktuellen Coronasituation fin-
den die Heimspiele ausschließlich unter Ausschluss der
Öffentlichkeit statt. Das letzte Vorbereitungsspiel ist dann
am 27.2.22 um 15:00 Uhr bei der Germania Friedrichsfeld
- ob die Germanen hier Zuschauer zulassen ist noch nicht
bekannt.
DJK-Clubhaus
Mittagsgerichte vom 01.02. bis 06.02.2022 für jeweils 9
Euro (Dienstag bis Freitag 12:00 - 14:00 Uhr): DI: 1. Kalbs-
leber mit Zwiebelsoße, dazu Püree oder 2. Pasta mit Spi-
nat in Käsesoße, MI: 1. Schweinesteak mit Champignons
im Rührei, dazu Pommes frites oder 2. Flammkuchen mit
Zwiebeln, Tomaten und Käse, DO:  1. Paniertes Schnitzel
„Wiener Art“ oder Käseschnitzel mit Pommes frites oder
2. Überbackene Kartoffelscheiben mit Schnick und
Schnack, FR:  1. Hähnchenbrustfilet mit Rahmsoße und
Spätzle oder 2. Gebratenes Buntbarschfilet mit Rieslings-
oße und Nudeln oder Paniertes Buntbarschfilet an Kartof-
felsalat. Am SO 06.02.2022 „..muss weg!!“: Schweinebra-
ten mit Rotkraut und Knödel für 11,90 Euro.

Testspiel: FCV I – Polizei SV Mannheim 1:4
Nach 4 harten Trainingseinheiten in einer Woche waren
unsere Mannen schlicht platt und verloren das Testspiel
gegen den ambitionierten B-Ligisten aus Mannheim mit
1:4 Toren. Das Spiel hätte jedoch nicht in dieser Höhe aus-
gehen müssen. Eigene Torchancen blieben ungenutzt,
individuelle Fehler wurden direkt bestraft.
Spielbetrieb
Aktuell gehen wir davon aus, dass auch die Rückrunde
pünktlich startet. Es ist davon auszugehen, dass die bei-
den abgesagten Spiele vom Dezember Ende Februar vor
dem eigentlichen Rückrundenstart stattfinden werden.
Genaueres kann man jedoch aufgrund der dynamischen
Entwicklung nicht vorhersagen. Grundsätzlich sind
Zuschauer erlaubt, es gelten jedoch nach wie vor die
Pflicht von „2G+“, das heißt, geimpft, genesen und
zusätzlich getestet. Ist man „geboostert“ entfällt eine
Testfplicht, wenn die Boosterung nicht länger als 3 Mona-
te zurückliegt. Bei Rundenspielen finden Eingangskontrol-
len statt. Bei Testspielen bitten die Verantwortlichen
darum, von einem Besuch Abstand zu nehmen.
Neuverpflichtungen
Es konnten auch für beide Mannschaften neue Spieler
transferiert werden. In den nächsten Wochen werden die-
se hier vorgestellt werden.
Termine Testspiele
So., 30.01.22, 13:30 Uhr: FCV I – MFC 08 Lindenhof II /
So., 06.02.22, 14:30 Uhr: FCV I – SpVgg Ilvesheim II;
11:00 Uhr: FCV II – TV Oberhausen / So., 13.02.22, 14:30
Uhr: FCV I – FC Odenheim; 11:00 Uhr: FCV II - ASV Feu-
denheim PM / So., 20.02.22, 14:30 Uhr: FCV I – FV 08
Hockenheim II; 11:30 Uhr: FCV II – TSV Neckarau PM
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Absage Veranstaltung:
Die „Närrische Kindersportstunde“ am Dienstag den 1.
März 2022 muss leider aufgrund der aktuellen Lage aus-
fallen.
Handball-Abteilung:
Rückblick:   
Das Nachholspiel am 19.01.2022 gegen die JSG Ilves-
heim/Ladenburg konnte die männliche D-Jugend der SG
Edingen-Friedrichsfeld klar für sich entscheiden. Am
Samstag, 22.01.2022, setze sich die weibliche C-Jugend
ebenfalls deutlich gegen die TSG Dossenheim durch. Am
Sonntag, 23.01.2022, verloren sowohl die weibliche D-
wie auch E-Jugend ihre Spiele gegen den HC Mannheim-
Vogelstang. Die männliche C-Jugend siegte bei der TSG
Plankstadt II mit 10:35, die Begegnung der männlichen 
E-Jugend wurde ebenso wie das Spiel der 1. Damen-
mannschaft abgesetzt. Unsere 1. Herrenmannschaft sieg-
te beim SC Sandhausen mit 22:27 und rangiert mit 5:1
Punkten auf dem 2. Tabellenplatz.  
Vorschau:
Bereits am Freitag, dem 28.01.2022, sollte unsere
Damenmannschaft gegen das Team des LSV Ladenburg
antreten, leider wurde die Begegnung abgesetzt. Das
Spiel der Damen am Sonntag, 30.01.2022, soll dage-gen
wie geplant um 16:00 Uhr stattfinden. Die Mädels der
weiblichen C-Jugend spielen am Samstag um 12:30 Uhr
bei der KuSG Leimen. Die weibliche A-Jugend ist in Sins-
heim zu Gast und spielt um 16:00 Uhr gegen den TSV
Steinsfurt. Die männliche E-Jugend spielt um 14:00 Uhr
bei der TSG Plankstadt, die männli-che C-Jugend eine
halbe Stunde später bei der SG Brühl/Ketsch. Das für
Sonntag angedachte Minispielfest wird auf einen unbe-
stimmten Termin verschoben. Die männliche D-Jugend
der SG Edingen-Friedrichsfeld tritt am Sonntag um 13:00
Uhr beim SV Waldhof Mannheim an. Den Abschluss des
Spieltags bildet die Par-tie der 1. Herrenmannschaft
gegen die SG Heidelberg-Leimen II.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon:
06203/85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de

Volleyballer Mixed III: Holpriger Auftakt ins Jahr 2022
Am  Samstag, 15.01.2022, stand der erste Heimspieltag
der VSG Rhein Neckar (Mixed III) in dieser Saison an. Lei-
der gab es bereits im Vorfeld eine Corona bedingte Absa-
ge eines gegnerischen Teams, sodass wir mit nur einem
Spiel gegen den ASV Eppelheim ins neue Jahr starten
mussten. Im ersten Durchgang fanden wir nicht zu unse-
rem Spiel, agierten in der Abwehr zu langsam, in der
Annahme zu ungenau und hatten Mühe unsere Angriffe
durchzubringen. Dank gut platzierten Aufschlägen konnte
unser Team diesen ersten Satz dann jedoch knapp mit
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25:22 für sich entscheiden. Mit einer Änderung auf drei
Positionen traten wir im nächsten Durchgang an. Auch
diesmal gelang es unserer Mannschaft den Gegner mit
Angaben unter Druck zu setzen. Zudem führten wir zahl-
reiche gelungene Block- und Angriffsaktionen durch und
setzten uns in diesen Satz klar mit 25:12 durch. Im fol-
genden Durchgang verteidigte der ASV Eppelheim stark,
sodass wir Mühe hatten unsere Angriffsschläge im geg-
nerischen Feld zu platzieren. In Folge dessen ging dieser
Satz mit 25:21 an unsere Gäste. Glücklicherweise brach-
te der vierte Durchgang die Entscheidung, da wir diesen
mit 25:17 gewinnen konnten. Unsere Mannschaft freut
sich über den ersten Heimsieg in dieser Saison und steht
somit weiterhin an der Tabellenspitze der Landesliga.
Zudem hoffen wir, dass das ausgefallene Spiel schnellst-
möglich nachgeholt werden kann. 
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

ANZEIGEN
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• Großer Haus-Flohmarkt • 
Am Samstag, 29. Januar 2022 von 10.00 - 16.00 Uhr 
findet unser Hausflohmarkt in der Fulminastr. 47 in Edingen statt.
Wir bieten: Kleidung (Damen, Herren, Kleinkinder) • Möbel
• Elektrogeräte • Bücher • Haushaltswaren jeglicher Art  
• div. Spiele • CD’s • Schallplatten • Musikkassetten etc. an.

Ruhige, klimatisierte, zentral gelegene, barriere-
freie 4 Zimmer-Wohnung (102 qm) mit Balkon u.

Carport in Edingen zu verkaufen.
Bei Interesse bitte Mail an: etw.edingen@web.de

Suche zum Sprachaustausch
deutsch/spanisch interessierte erwachsene 

Person in Edingen-Neckarhausen.
Telefon 0160/90217015

Herzlichen Glückwunsch zum

101. Geburtstag
meiner lieben Taufpatin

Irmgard Schäfer
geb. Ding

die vor 84 Jahren meine Taufpatin war.
Ich wünsche dir weiterhin alles Gute.

Dein Patenkind Reinhold

mit Familie
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
1) Steuerwald, Kurt, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Schubert, Sophia, Tel. 0152 - 317 999 42
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Kraft, Max, Tel. 925560 
Edistraße
Friedhofweg
Georg-Kieser-Weg
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Maler-Koch-Straße
Theodor-Heuss-Straße
(4) Aigl, Paula, Tel. 47 20 05
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße
(5) Kochner, Anton, Tel. 925055
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen

(6) Karl, Lea, Tel. 0172-6462121
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße
(7) Krüger, Lorena, Tel. 9 30 49 41
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(8) Kraft, Alexander, Tel. 925560
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Emil-Gött-Straße
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Hinter der Kirche
Kantstraße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(9) Mehra, Luis, Tel. 958 34 34
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(19) Mehra, Nilan, Tel. 958 34 34
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Im Vogelskorb
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Zaunkönigweg
Zeisigweg

(10) Ehrhard, Lenny, Tel. 953 5590
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(13) Hormuth, Jan, Tel. 679 25 30
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(14) Steuerwald, Kurt, Tel. 0621 - 47 99 35 
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße
15) Franz, Mia, Tel. 958 35 89
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Kappesgärten (46-52)
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße (36-100)
Wingertsäcker (51, 55, 59-82)
(18) Cukelj, Maja, Tel. 938556
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg

(11) Fischer, Tom, Tel. 8400306
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg
(12) Becker, Ben, Tel. 107 9750
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Herbstweg (ungerade 3-25)
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße (2-34a)
Uferstraße
Zeppelinstraße
(16) Hämmerl, Benjamin, Tel. 0163-3007841
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg (gerade 6-26 - 27-51)
Kappesgärten (1-40)
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker (1-56)
Winzerstraße
(17) Steuerwald, Kurt, Tel. 0621 - 47 99 35 
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
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Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau

Modernes Wohnen exklusiv für 
Menschen aus Edingen-Neckarhausen 
In Edingen-Neckarhausen entsteht zurzeit ein 
großes Wohnhaus mit verschiedenen Grundrissen.
Diese vom Land Baden-Württemberg öffentlich
geförderten Wohnungen werden zum 01.04.2022
von der Familienheim Rhein-Neckar eG vermietet.

Voraussetzung für die Anmietung ist ein passender
Wohnberechtigungsschein der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen. 
Diesen können Sie bei der Gemeinde beantragen.

Aktuell sind Wohnungen mit folgenden Merkmalen
verfügbar: 

• Mietbeginn 01.04.2022 
• Wohnflächen: drei Zimmer auf bis zu 75 m² 
• Kaltmiete ca. 7 €/m² 
• PKW-Stellplatz in der Tiefgarage oder ein 

Stellplatz entlang der Straße 
• Terrasse oder Balkon in jeder Einheit 
• Aufzug 
• Energetische Besonderheiten: 

Luft-Wärme-Pumpe und Fußbodenheizung 

Weitere Informationen erhalten Sie gerne auch über
unsere Mitarbeiter: 

Kontakt: Vermietungsteam 
bm@igrn.de · Telefon: 0621/300-140 

Viernheimer Weg 59/61
Am neuen Friedhof

69123 Heidelberg-Wieblingen
Telefon: 06221 / 833772
Telfax: 06221 / 833773

Friedhofweg 28
68535 Edingen-Neckarhausen

info@steinmetz-wolf.de

– In eigener Sache –
Wir suchen Aushilfs-Austräger für
das AMB Edingen-Neckarhausen

(Urlaubs- Ferienvertretungen)
Telefon 06203/9583444

E-Mail: Daten@knopf-druck.de

Familien-Anzeigen
von vielen gelesen!
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Eckstein seit 1945

Malerbetrieb + Gerüstbau · Inh. Thomas Kropp

Anstriche · Tapezier- und Bodenverlegearbeiten
Gerüstbau · Betonsanierung

Dampfstrahlreinigungen · Ober- und Edelputze

EDINGEN-NECKARHAUSEN · Friedrich-Ebert-Str. 35
Tel.: 06203/2894 · Mobil 0171/7453115

E-Mail: malerbetrieb-eckstein@web.de

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

www.kg-muecke.de
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Fon: 0 62 03 - 92 29 05 • info@klement-metallbau.de
Wir sind ein zertifizierter Fachbetrieb!

Schlosserarbeiten        Reparatur-Eildienst
Rollläden           elektrische Antriebe u.v.m.

Rollladennotdienst • Balkongeländer aus Edelstahl
Markisen • Fliegengitter • Haustüren

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Björn Joho 
Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

68535 Edingen-Neckarhausen · Kappesgärten 9
Telefon 06203-12179 · Mobil 0172-6228152 od. 0173-3111873

Fax 06203-108910

• Abfluss verstopft •

Rohr- Industrie- und Kanalreinigung

Joho
treibt den Schmutz

...raus

seit 1980
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Johann-Gutenberg-Str. 19 · 68535 Edingen-Neckarhausen

06203/4044913 · www.hilberger.info

E-Mail: bernd@hilberger.info☎

seit über 25 Jahren

Garten- und 

Außenanlagen

schon FRÜHLINGS-FIT ???

Gerne kommen wir 

für den richtigen SCHNITT!!!

Wir suchen ab März
Mitarbeiter im Garten- und Landschaftsbau
für Außenanlagen im Gestaltungsbereich!

Führerschein Klasse 3 erforderlich.

35

Wir bewerten, verkaufen, vermieten und
beraten erfolgreich seit über 35 Jahren.

Zahlreiche Referenzobjekte unter

Jetzt !

JETZT ANMELDEN!

Noch freie Plätze.

< < <

Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51
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